
tonskriptiensamtes.DerStadtermierungderBeamtendes
hat mit Beschlus vom 27 .Mai . J .den Beamten des Konskr

tonsamtesdas Trageneiner KappeundBluseimDiensteges
MitdemfragendieserUniformstückewurdedieAusübung

Dienstes im Amtebezw .auf dem Musterungsplatze erleic
DenäußerenDienst in Uniformzu versehenwarjedoch

eamten nicht möglich ,da sie ohne Säbel bezw .ohne
nicht auf die Straßegehenkonnten .DerStadtratha
binseinerletztenSitzungbeschlossen,demAnsuchen

genanntenBeamten,auchMarelundSäbeltragenzudürfer
zu geben

aeiem

emRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWoch
mDonnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagzuzungenzusammen.

Bretverbasserung :WiebekennthatdieGemeinde
en seit EndevorigenMonatesdie AbgabevonMaismenlandie
ickergänzlicheingestelltundeineMehlmischungzurBrot¬

ugungausgegeben ,die aus 75 %Edelmehlenund25 %Gersten-¬
nehlbestand .DaGerstenmehlaberimmerhinnochalsSurrogat¬
ehlbezeichnetwerdenmuß ,warauchbksherdasBrotvonder
sonstgewohntenQualitätabweichend.Nunmehraberhatder
BürgermeisterdasMehlabgabeamtbeauftragt ,vonheuteabnur
hr Edelmehlfür dieBroterzeugungandieBäckerauszugeben
nd zwarin einem vorläufigen Verhältnis von 50 %Roggenmehl

nd50%deutschemWeizenmehl,wodurcheineneuerlicheganz
wesentliche Verbesserungdes erzeugten Brotes möglichist .
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